
Abend Ausgabe

Halle und Amgegend
Halle 29 März

ſDie Finanzkommiſſion beſchloß in ihrer eſtrigengung en Plenum der Stadtverordnetenverſammlung den vom
Magiſtrate vorgelegten Haupt Haushaltsplan für 1894/95 mit ver
ſchiedenen unweſentlichen Aenderungen die ihren rechneriſchen
Ausgleich auf Titel XXI Jnsgemein finden ſollen zur Au
nahme zu empfehlen Der durch Gemeindeabgaben zu deckende
Fehlbetrag beträgt nach den Beſchlüſſen der inauzkommiſſion
wie im Magiſtratsentwurfe vorgeſehen 1,937,912 M v es
ſollen erhoben werden 100 Prozent Gemeindezuſchlag
ur Staatseinkommenſteuer 1,009,000 M Grundſteuer
i Proz Miethsſtener 5 Proz zuſammen 740830 Vrau

mäalz und Biereinfuhrſteuer 115,600 M Wanderlagerſteuer
525 M Hundeſteuer 27,000 M Bürgerrechtsgeld 8300 M

Hafenbahn Die Führung der im Bau begriffenen
Hafenbahn bis zum Sophienhafen ſtößt inſofern auf Schwierig
keiten als die Erwerbung eines Landſtreifens über welchen die
Bahn gehen muß zu Bedingungen die von der Hafeubahn
Geſellſchaft als angemeſſen erachtet werden konnten bisher nicht
möglich war Wie wir erfahren hat die Hafenbahn Geſellſchaft
deshalb die Abſicht die ſog wilde Saale, welche weſtlich
an dem Grundſtücke der alten Gasanſtalt vorüberfließt durch
Herſtellung beſcheidener Umladevorrichtungen vorläufig zu einer
Aus ladeſtelle umzugeſtalten bis zu welcher dann die Hafen
bahn geführt werden ſoll Dies wird ſich um ſo leichter aus
führen laſſen als bekanntlich auf dem Grundſtücke der alten
Gasanſtalt der Weſtbahnhof der projektirten normalſpurigen
Kleinbabn HalleSchwittersdorf Hettſtedt erbaut werden ſoll
Natürlich bleibt dieſe Hafeneinrichtung nur eine vorläufige Sobald
das Projekt des Elſter Saale Kanales der Verwirklichung näher
rückt was nach dem gegenwärtigen Stande der Diuge in nicht
zu ferner Zeit zu erhoffen iſt muß natürlich ohnehin ein den
veränderten Verhältniſſen entſprechender Hafen in Halle erbant
werden Für denſelben iſt wie wir erfahren die an der Schiffer
ſagle gelegene Oſtſeite der Pulverweiden oberhalb der halleſchen
Schleuſe in Ausſicht genommen wo ſich Umladegelegenheiten für
die Hafenbahn ohne große Schwierigkeiten und Koſten herſtellen
laſſen Die Erbauung eines Hafens an dieſer Stelle ſchließt
natürlich nicht ans daß auch am Sophienhafen bezw der wilden
Saale noch Umladeſtellen beſtehen wie ſich aber die Verhält
niſſe in der That geſtalten werden läßt ſich jetzt noch nicht
überſehen

ſHandelskammer Jm Kreiſe Eckartsberga
welcher als beſonderer VII Wahlkreis dem Bezirke der hieſigen
Handelskammer angeſchloſſen worden iſt wurden bei der erſt
maligen Wahl die Herren Kaufmann Benno Liebers in Eckarts
berga und Zimmermeiſter Karl Steinicke in Kölleda in die
Handelskammer gewählt deren Mitgliederzahl ſich dadurch auf
28 erhöht

Die Peißnitzfähre hat ſchon oft Anlaß zu Klagengegeben Nicht daß die Fähre an ſich unzweckmäßig eingerichtet

iſt oder ſchlecht bedient wird darüber wird wohl kaum noch
jemand Klagen vorbringen nein daß an einer ſo verkehrs
reichen Stelle kein anderer Uebergang über die Saale als eben der
mit der Fähre möglich iſt das iſt es was bei Beginn des Früh
jahrs aufs neue zu lebhaften Beſchwerden veranlaßt Wer an
den jüngſt vergangenen Oſtertagen geſehen hat welche großen
Menſchenmengen auf der Fähre und einigen nothwendigerweiſe
noch hinzugenommenen Hilfskähnen übergeſetzt wurden wer ſelbſt
eingekeilt in drangvoll fürchterlicher Enge am Ufer gewartet und
dann die Fahrt gewagt hat aufs neue eingeklemmt zwiſchen
Menſchen und Kinderwagen ſchonungslos auf die Hühneraugen
getreten und angeſichts des Gedränges auch den nie fehlenden
biſſigen Kötern gegenüber machtlos der wird zugeben daß eine
derartige Ueberfahrt wohl nachhaltige Eindrücke aber durchaus
keine angenehmen hinterläßt Schon vor Jahren bald nach
Erwerb der Peißnitz iſt die Errichtung einer Brücke vor
geſchlagen worden aber trotz der immer wieder geäußerten
Wünſche iſt man der Verwirklichung dieſes praktiſchen Gedankens
bis heute fern geblieben Und doch ſollte man ſchon im Intereſſe
der Sicherheit und Bequemlichkeit des Publikums dieſe Frage
einmal in ernſtere Erwägung nehmen und endlich eine ſolche
Verbindung der Stadt mit ihrem beliebteſten und ſchönſten
Ausflugsorte ſchaffen die eine wahrhaft würdige und zweckmäßige

enannt werden kann Die Anlage einer Fußgängerbrücke würde
ich zweifellos ſogar recht gut verzinuſen Wir glauben im Sinne
der vielen Peißnitzfreunde zu handeln wenn wir dieſe Anregung
Jehieg edigen weiteren Erörterung an maßgebender Stelle em
pfehlen

Stadttheater Die nächſte Aufführung des Luſtſpiels
Der Herr Senator findet am Sonntag nachmittag ſtatt

Am Sonntag abend wird die Neßler ſche Oper Der Trom
peter von Säkkingen gegeben Richard Wagner s Der
Ring des Nibelungen geht zum Schluß des diesmaligen
Spielabſchnittes in Scene

Kaufmänniſcher Verein Jn einer am nächſten
Montag im Vörſenſaale ſtattfindenden Verſammlung des Kauf
männiſchen Vereins wird Hr Profeſſor D Naſemann einen
Vcſos über die Entwickelung des Briefes und der Depeſche

alten

Vermißt Der 38 Jahre alte Handarbeiter Auguſt
Eichapfel hat ſich am 20 März aus ſeiner Wohnung Geiſt
ſtraße 46 entfernt und iſt ſeither nicht zurückgekehrt vermuthlich
iſt ihm ein Unglück zugeſtoßen Eichapfel iſt 1,68 m groß und
war u a mit ſchwarzen geflickten Beinkleidern dunkler Weſte
dunkelkarrirtem Rock dunkelgrauem Hut geflickten Schaftſtiefelnbekleidet Als beſondere Kennzeichen deſſelben werden Leberflecke
auf dem Rücken und Beulen auf dem Kopfe angegeben Die
Le bittet um etwaige Mittheilungen über den Verbleib ihres

ohnes

StadtTheater
Euryanthe von C M von Webex

Wenn man in den Reiſebriefen Weber s dieſem herrlichen
Denkmal ſeines tiefen reinen Gemüthes nachlieſt welche Erfolge
die Euryanthe in Wien bei ihren erſten Aufführungen erlebte
und dann einen Blick wirft auf die beſcheidene Stellung welche
heutzutage dieſe Oper im Repertoire einnimmt ſo möchte man
faſt vermuthen daß Tonſetzer und Publikum ſich über den Werth
des Werkes verhängnißvollen Täuſchüngen et Jn der That
hat es auch nicht an Beurtheilungen gefehlt die Weber die Fähig
keit abſprachen ſich in den Formen der großen Oper zu bewegen
Das iſt doch aber nur in ſehr bedingtem Maße richiig Weber
bat mit ſeiner Euryanthe einen tüchtigen Schrilt vorwärts gethan
auf dem Wege zum ſpäteren Muſikdrama er iſt nur nicht immer
retich geweſen in der Wahl der Mittel zur Erreichung dieſes

ohen Zieles Seine Gedanken und Ausſprüche über das Zuſam
menwirken der Künſte haben auch e noch Auſpruch auf Be
achtung obgleich er mehrfach die Erhöhung dramatiſcher Wirkungen
von Nebendingen wie z B dem Versmaß erwartete die daraufe und nimmer e Meden können Daß er in dem Bemühen
z größten Schwierigkeiten zu überwinden die Schwächen der
wagte in dem Textbuche der Chezy überſab hat ſich

äter empfindlich gerächt Jn der einen Hoffuung jedoch bat ſich

der Meiſter nicht geirrt daß die Euryanthe in der Kunſtgeſchichte
unſerer Zeit ihren würdigen Platz einnehmen wird Die Ent
wicklung der deutſchen Oper welche Euryanthe als ihren Aus

angspunkt wählte iſt von rückwirkender Kraft geweſen für dieſes
erk ſelbſt Jminer mehr hat man die hohen Schönheiten der

Weber ſchen Muſik ſchätzen lernen immer weiter iſt man in der
Erkenniniß gekommen daß Weber s Beſtrebungen der deutſchen
Kunſt zum Heile gereichten Jede Aufführung dieſer Oper be
dentet daher für den mnuſikaliſch gebildeten Theil des großen

welcher in ſeinem Eindruck von um ſo
beſſer das Werk in Seene geht

ihrer Ge

Publikums einen Feſttag
größerer Nachhaltigkeit iſt je

Die geſtrige Vorſtellung hat Anſpruch darauf in i
ſammtheit als ein ſolcher Tag gerühmt zu werden e verlief
glatt und ohne Mißklang und wurde in faſt allen Einzelheiten
der Schöpfung des großen Meiſters gerecht Die Titelpartie
vertrat Frl Breuer anmuthig in Geſang und Erſcheinung
Obwohl man hin und wieder durch Mangel an Schärfe der

ntonation und durch ihre Neigung zum Tremoliren im reinen
Henuſſe geſtört wurde gelang es ihr gerade durch die beiden Kava
tinen im 1 u 3 Akte zu feſſeln Jm Spiel werden Wiederholungen
der Oper noch Vertiefungen herbeiführen müſſen namentlich im
Finale des zweiten Aktes wo Frl Breuer über die berkömm
lichen Geſten nicht weit hinauskam Frau Caliga war in der
Auffaſſung der Eglantine glücklich ſie ſchuf einen Charakter voll
JSeidenſchaft und Temperament ohne jedoch den Zug finſterer
Größe den Dichterin und Komponiſt der Geſtalt mitgegeben in
den Vordergrund zu ſtellen Seine Erklärung findet dieſer Um
ſtand vielleicht darin daß Frau Caliga ſtimmlich nicht friſch genug
erſchien Jn der großen Scene und Arie des 1 Aktes wenigſtens
fehlle der Leidenſchaft und Lebendigkeit der Deklamation durch
die ſich die Künſtlerin immer auszeichnet Glanz und Kraft der
Tongebung Weber verlangt von ſeinen Heldentenören ſehr oft
iyriſche Weichheit vom Adolar beſonders auch Feuer und Kraft
in der Höhe Herr Caliga erfüllte dieſe Forderungen des
Komponiſten in beſter Weiſe obſchon er daranf verzichtet hatte
die Romanze Unter blüh nden Mandelbäumen in der Original
tonart zu ſingen Jn dem arg verzeichneten Charakter des
Adolar berühren ſich Held und Sänger daß Herr Caliga ge
rade den letztern betonte wird ihm niemand zum Vorwurf
machen da es der e s entſchieden zum Vortheile gereichte
Für Aufgaben wie ſie der Lyſiart bietet iſt Herr Bachmann
vortrefflich veranlagt Gewalt und Schönheit der Stimme
ſchließen ſich bei ihm glücklicherweiſe nicht aus und ſo gelang
es ihm ein Charakterbild zu entwerfen das nur noch einiger
kräftigerer Striche und entſchiedener Züge bedarf um voll
kommen genannt werden zu können Dem Schattenkönig Ludwig
Wahrheit und Leben zu verleihen iſt unfruchtbares Veginnen
Herr Gunther legte daher das Hauptgewicht auf den muſika
ſchen Theil ſeiner Rolle der tadellos war Das Sopranſolo in
dem köſtlichen Maienchore des letzten Aktes ſang Frl Thedy
ſehr anſprechend Hervorragend detheiligte ſich das Orcheſter
unter Herrn Kapellmeiſter Re ich s Leitung an dem ſchönen
Eindruck der Vorſtellung Die ſceniſche Ausſtattung war bis auf
die ſtörende natürliche Quelle geſchickt und geſchmackvoll ſo daß
alle Faktoren ſich vereinigten den Dank des Publikums zu ver
dienen der ſich denn auch in lebhaften Beifallsänßerungen

kundgab Dr W Kaiſer
Univerſitäts und Hochſchulungchrichten

Halle 29 März Geſtern abend iſt hier der Decernent für
Univerſitätsweſen Geh Ober Regierungsrath Dr Althoff ein
getroffen um heute wegen der Jnbiläumsfeierlichkeiten
und ſonſtiger Univerſitätsaugelegenheiten Beratbungen zu pflegen

Kiel 28 März Dem Vernehmen nach gedenkt Profeſſor
Dr Karſten Direktor des phyſikaliſchen Jnſtituts von ſeinem
Poſten aus Geſundheitsrückſichten zurückzutreten

Gerichtsverhandlungen
X Weimar 238 E Reviſion Wiener DieHauptverhandlung der Eiſenacher Strafkammer gegen

den früheren Privatſchuldirektor Wiener in Weimar iſt auf den
19 April anberaumt Wiener wurde bekanntlich vom hieſigen
Landgericht wegen Vornahme un züchtiger Handlungen
mit kleinen Schülerinnen zu 1 Jahr Gefängniß ver
urtheilt doch hob das Reichs gericht auf eingelegte Reviſion
dieſes Erkenntniß wegen verſchiedener Formſehler und mangel
hafter Begründung auf

ss Arnſtadt 28 März Theure Ohrfeigen Wie
erinnerlich entſtand vor längerer Zeit in einem hieſigen Gaſthofe
zwiſchen dem Realſchuldirektor Herrn Dr L und dem praktiſchen
Arzt Herrn W ein Streit der in ein paar Ohrfeigen ſausklang
die Herr L dem Herrn W verabfolgte Die Verbalinjurien
wurden von dem hieſigen Schböffengericht als ausgeglichen be
trachtet dagegen Herr Dr L für die Ohrfeigen zu 5 M Geld
ſtrafe verurtheilt Die Koſten ſollten beide Herren gemeinſchaft
lich tragen Beide Parteien legten Berufung ein
Das Landgericht in Erfurt faßte die Sache nun in der geſtrigen

lereien anders auf Eegen Herrn Dr L wurde
ſtatt auf 5 M auf 500 M Strafe erkannt von den Koſten hat
dieſer Herr z und Herr W nur z zu bezahlen

Vereine und Verſammlungen
Deutſcher Realſchulmännerverein

Berlin 28 März
Jn der Delegirten Verſammlung des Allgemeinen Deutſchen

Realſchulmänner Vereins erſchienen heute die Regierungsräthe
Wehrenpfennig Gruhl und Koepke und die Stadtſchulräthe
Fürſtenan und Bertram und Profeſſor Paulſen Berlin Den
Hauptgegenſtand der Tagesordnung bildete Die Nothwendig
keit und die Berechtigung der Real Gymnaſien Der
Referent Prof Dr Ziegler von der ſtraßburger Univerſität
äußerte ſich ungefähr folgendermaßen Eine dreifache Schulgattung
ſei jedenfalls einer zweifachen vorzuziehen da die Schule wenn
ſie ſich frei entwickeln und ein tüchtiges Geſchlecht erziehen ſolle
möglichſt mannigfaltig ſein müſſe Aus dieſem Grunde könne er
auch der Verſtaatlichung der Schulen nicht das Wort reden Es
liege in der Natur der Sache daß durch eine Verſtaatlichung eine
einheitliche Uniformirung des Schulweſens erfolge in folchem
Falle könne aber eine freie Entwicklung nicht ſtatiſinden Es ſei
ſelbſtverſtändlich daß das alte Beſtehende nicht ohne weiteres
über den Haufen geworfen werde Die alten Gymnaſien haben
die Aufgabe das Alte und Beſtehende zu ſchützen das Real
Gymnaſium dagegen der Uebergangszeit in der wir uns befinden
Rechnung zu tragen Das Real Gymnaſinm ſolle ein Geſchlecht
heranbilden das den heutigen Zeitverhältniſſen entſpreche mit
anderen Worten das Real Gynmaſinm ſolle eine moderne Schul
bildung gewähren Dazu bedürfe es allerdings in erſter Reihe
der vollen Gleichberechtigung und der Verminderung der Examina
Es ſei allbekannt welch praktiſchen Werth das Examen z B bei
der Verſetzung von der Unter in die Ober Sekunda hade Mit
elnem Ausländer nehme man es niß ſtreug Bei Jnländeru
begnüge man ſich aber nicht mit dem Wiſſen an ſich ſondern man
verlange auch daß ex ſich dies Wiſſen auf ordnungsmäßigem
Wege angeeignet habe erinnere dies an das Dichterwort
Vernuunft wird Unſinn Wohlthat Plage Den Abiturienten

des Real Gymnaſiums müßte die Berechtigung zu allen Siudien
fächern eingeräumt werden Mediziner werden gewöhnlich das
Real Gymnaſium beſuchen Theologen und Philologen wohl nieemals Juriſten nur i Be teren würde aus Standes
rhuſſchien der Beſuch des humaniſtiſchen r lebt

Reilſtr 23

3 Beiblatt zu Nr 145 der Saale Zeitung Hvale Donnerstag 29 Rärz 1891

werden Es ſei das um ſo bedauerlicher da am grünen Tiſche ein
Verſtändniß für moderne Weltanſchauung oftmals ſehr noth thue
Die Realſchulen wolle er als Bildungsſtätten für die be Maſſe
des Volkes für die Kinder des Mittelſtandes erhalten wiſſen
Damit dieſer Charakter aber dieſen Schulen nicht verloren gehe
ſei es erforderlich daß dieſelben ihre Beſtrebungen Vorbereitungs
Anſtalten für die Univerſität werden zu wollen aufgeben
Man müſſe dieſen Schulen Hütet eure Seele vor dem
Carridre Weſen Das RNeal Gymnaſinm müſſe um ein wirk
liches Gymnaſium zu ſein ſich auch den Zugang zur alten Weit
eröffnen vor allen Dingen müſſe es ſein Latein verſtärken Es
müſſe bei allen Unterrichtsfächern ſtets in erſter Reihe auf die
Charakterbildung der Schüler Bedacht genommen werden Die
Verkürzung des Latein durch die neuen Lehrpläne bedauere er
ebenſo müſſe er es tadeln daß der Latein Unterricht in den Real
Gymngſien als Nebenfach bezeichnet worden ſei Da aber 1892
auch für die humaniſtiſchen Gymnaſien das Latein ſtark reduzirt
worden ſei ſo ſehe er darin die Nothwendigkeit einer neuen
Schulreform voraus bei der alsdann die Vertreter der beiden

ymnaſialen Anſtalten zuſammenſtehen werden 1 zum Wider
tande gegen eine das freie Leben ertödende bureaukratiſche Ge

un er Lehrpläne 2 zur Herbeiführung völliger Gleich
berechtigung des Realgymnaſiums mit dem humaniſtiſchen
Gymnaſium im Jntereſſe beider Auſtalten und 3 zur Verſtärkung
des Lateiniſchen hier wie dort Das ſeien die Ziele einer auf
das augenblicklich Nöthige und Mögliche gerichteten Schulpolitik
Mögen die humaniſtiſchen Gymnaſien fernerhin das Griechiſche
pflegen die Real Gymnaſien werden dafür mehr in die Tiefen der
Naturwiſſenſchaften einzudringen ſuchen Dagegen werden die
RealGymnaſien zuſtimmen wenn die humaniſtiſchen Gymnaſien
eine Verſtärkung des Latein verlangen Er erachte es für
exforderlich daß der lateiniſche Unterricht auf den RealGymnaſien
ebenſo ſtark getrieben werde wie auf den humaniſtiſchen Gymnaſien
Lebhafter Beifall

Auf Antrag des Direktors Dr Steinbarth Duisburg ge
langten folgende Theſen zur Annahme 1 Wie in der Schul
organiſation nicht Einförmigkeit ſondern Mannigfaltigkeit
wunſchenswerth iſt ſo iſt auch innerhalb des Rahmens der Lehr
aufgaben für alle Schulen möglichſte Freiheit der Bewegung
wünſchenswerth 2 Bezüglich der Berechtigungen bleibt die
Gleichſtellung aller neunklaſſigen Anſtalten das Ziel der Ent
wicklung unſeres höheren Schulweſens insbeſondere iſt die volle
Gleichberechtigung des Real Gymnaſiums mit dem humaniſtiſchen
Gymnaſium ſchon jetzt durchzuführen

Eine längere Debatte veranlaßte alsdann noch ein Antrag des
Direktors Dr Steinbarth der die Zurückweiſung der Be
zeichnung des lateiniſchen Unterrichts als Nebenſache für die
RealGymnaſien bezweckte Jm Prinzip ſprechen ſich alle Redner
für die Nothwendigkeit aus den lateiniſchen Unterricht als
Hauptgegenſtand auf den RealGymnaſien einzuführen nur in
der Faſſung der Theſe gingen die Anſichten auseinander Die
Theſe Steinbarth s lautet Bezüglich der neuen preußiſchen
Lehrpläne ſpricht die Verſammlung die dringende Forderung aus
daß die Herabſetzung des Lateiniſchen in den mittleren und
oberen Klaſſen des Real Gymnaſiums zu einem Nebenfach wieder
abgeſtellt werde

Auf trag des Direktors Dr Sickenber ger München
wurde ſchließlich beſchloſſen Dem Lateiniſchen wird die Stellung
eines Hauptfaches in allen Klaſſen des Real Gymnaſiums
gewährt bezw zurückgegeben werden

Danach war die Tagesordnung erledigt Mit den üblichen
Dankesworten wurde alsdann die Verſammlung geſchloſſen

Htaudes amtliche Reldungen
Standesamt Halle 28 März

Aufgeboten Der Tiſchlermſtr Max Krahl und Pauline Kopp
Merſeburg und Raffinerieſtr 32 Der Maurer Rich Hirſch und

Friederike Jänicke Rathhausſtr 12 und Unterplan Der Muſiker
Guſtav Jänichen und Martha Stengel Leipzig Lindenau und
Merſeburgerſtr 37 Der Glaſer Paul Kaiſer und Friederike Stoll
berg Harz 30 und Mühlweg 37 Der Handarb Guſt Herzau
und Emma Ehylert Friedenſtr 1 und Königſtr Der Tiſchler
Rob Falke und Marie Zaehring Forſterſtr 34 und Berlir Der
Kaufm Paul Zilling und Margarethe Roſch Merſeburg und
III Vereinsſtr Der Rechtsanwalt Georg Meyer und Gertrud
Wehlack Brüderſtr 5 und Gr Steinſtr 79 Der Gelbgießer
Otto Lauterhahn und Jda Vöckler Parkſtr 11 und Ludwigſtr
Der Gelbgießer Joſef Schlegel und Luiſe Spangenberg Am
Kirchthor 12 und Magdeburg Der Klempner Otto Bolze und
Eliſe Fleiſcher Halle a S und Löbejün Der Poſtaſſiſtent Heinr
Schneider und Karoline Bennigſen Göttingen und Weißenfels
Der Bergarb Bernh Riedel und Lina Kabiſch Streckau

Eheſchließungen Der Bahnarb Herm Töpfer und Bertha
Dorgerloh Raffinerieſtr Der Kutſcher Otto Dauer und Marie
Baner Spiegelſtr 10 und Ritterſtr Der Kupferſchmied Otto
er und Marie Fiſcher Glauchaerſtr 75 und Martins
erg 11
Geboren Dem Fiſchermſtr Wilh Knöchel ein Guſlav

Emil Weingärten 37 Dem Handelsmann Aug Föhre ein
Hermann Otto Willy leiſcherſtr 13 J Dem Schmied Kart
Nümpler eine Emma Alma Margarethe Thurmſtr Dem
Fleiſchermſtr Ludwig Großmann ein Bruno Ludwig Nikolai
ſtraße Dem Buchhalter Ernſt Nitzſche ein Walther Sieg
fried Mansfelderſtr 12 Ein unehel S Zwei unehel T

Geſtorben Des geprüften Lokomotivheizer Herm Körner S
Albert 6 M Streiberſtr 11 Des Stellmachermſtr Gottlieb
Peltſch Ehefrau Karoline geb Müller 65 J Klinik Der
Maurer Karl Nagel 60 J Diakoniſſenhaus Der Handſchuh
macher Johann Maurer 29 J Jägerplatz 39 Des Maler Otto
Schulze T Frieda 2 J Zapfenſtr Ein unehel S Eine
unehel T
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Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 28 bis 27 März

Anfgeboten Der Brauer Karl Otto Uſchmann und Thereſe
Emilie Schmidt Giebichenſtein und Halle a Der Buchhalter
Alexander Max Ulrich und Minna Anna Nietſch Giebichenſtein
und Weißenfels Der Der Georg Guſtav Alwin
Darr und Eliſe Jnlie Anna Baumann Eiſenach und Giebichen
ſtein Der Fabrikarb Wilhelm Auguſt Böhme und Friederike
Wilhelmine Gießler Triftſtr 9 und Fluthſtr Der u
Bernhard Orlowski und Wilhelmine Karoline Köppe Cröllwitz
und Giebichenſtein Der Brauer Friedr Herm Andr Albin
Bohne und Pauline Franziska Emilie Gramm geb Steinert
Goheſtr 13

Eheſchließnngen Der SchichtmeiſterAſſiſtent Karl Guſtav
Otto Grenſing ünd Friederike Chriſtiane Marie Richter Reil
ſtraße 9 Der Kaufm Karl Ferd Franz Späther und Auguſte
Klara Schnellhardt Leipzig und Giebichenſtein Der Vierfabrer
Ginrh Pzitties Karl Brand und Marie Margarethe Schäfer
Burgſtr 14

Geboren Dem Barbierherrn Guſtav Hermann Hammelmann
ein S Reilſtr 31 Dem Schmied Anton Siegmund eine T

Dem Fleiſchermſtr Karl Auguſt Albert Nückriem
eine T Reilſtr 27d Dem Handarb Wilhelm Lonis Reyder
eine T Hluguſtite 10 Dem Bahnarxb d eine TLeovaldſtr Dem Former Peter Vo ler eine T Eichendorff

r J hſtraße 33 Dem Handarb Kärt rin Pudel ein S Kleine
Goſenſtr Dem Fabrikard Franz Mäſſet ein S Wittekind
Keke n aurer Karl Franz Bachmann eine

endorffſtr 36
Geſtorben Der Fabrikarb Chriſtian Thormann 98J Idel

ſtraße 22 Die Ebefrau des Maurerpoliers Aug Ferd Herin



re b Eckert 290 J Steinſtr Des Schloſſert dort Shwieger S 1 We Wobeitt

r r g0 März abendse e en bar 9 er Goteebienſt Wochentags
abends 6 Ühr morgens 64 Uhr

Handel Gewerbe und Verkehr
Hallescher Bankverein von Kulisch Kaempf

Oomp In der beute unter Vorsitz des Hrn Oberbürger
meister a D Geh Reg Rath v Voss abgehaltenen u

versamml waren 25 Aktionäre anwesend die 1,717,800See mit 595 Stimmen vertraten Der von den rsön
Keh Gesellschaftern erstattete Rechenschaftsberichtzowie die Bilanz wurden nach dem Berichte des Aufsichtsrathes
welch letzterer die Geschäftsführung bei allen durchaus un
erwartet T ne Revisionen in vollständiger Ordnung

migt
haften

keinerlei Anlass zu irgend welchen Erinnerungen
Die Versammlung ertheilte den önlich

n Gesellechaftern und dem Aufsichtsrathe Entlastung
beschloss nach dem Vorschlage der Verwaltung die Ver

theilung einer Dividende von 7 Proz Zu Mitgliedern des Auf
aichtsraths wurden die Herren Oberbürgermeister a D Geh Reg
Rath v Voss Ober Postdirektor a D Geh Ohber Postrath
Braune Kaufmann Karl Mulertt Halle wieder und Guts
besitzer ò t to Heudeber neugewählt

Hannover 28 März Die Continental Caoutehoue
un d erzielte nachdem 80,000 Mdem Deleredere äberwiesen 804 A Gewinn n 517,586 A im

Der Aufsiehtsrath schlägt vor wiederum 27 Proz Dividende
n Fertheilen 83,905 M zu Absehreibungen gegen 79,084 zu ver
enden und 100,000 M gegen 50,000 A im Vorjahre auf Inventur

Destände abauschreiben

Russische Aufträge
markte meldet die
Geschàäfts selbst über die

bereits derart

als das deutsche

für die Mehrzahl der obersehl
marktes für die nächste Zeit ihre
Dazu gestaltet sich das russische

Erwartungen
öin Ztg dass der Umfang des

hochgespannten noch hinauDen Walzwerken sind ohne besondere Verkaufsbemühungen 27
bedentende Bestellun aus Russlandaniechen

Vom oberschlesischen PEisen
hen

t

Hütten die Lage des Inland
bende Bedeutung verloren hatGerehatt glatter und nutzhrin

Auch in Puddel Giesserei Roheisen reicht die
nwärtige Erzeugung zur Deckung des laufenden Bedarfs kaum ause sollen auf den Hochofenwerken Betriebserweiterungen

ſtattfinden Thorn 23 März
Maschinenfabriken haben erhebliche Bestellungen auf Pflüge
land wirthsehaftliehe Maschinen und

der

Hiesige und bromberger
grössere Viehwagen

erhalten Die Einfuhr solcher Arukel nach Russland hatte schon seit
Jahren fast ganz aufgehört

In der
reichischen

igen Hauptversammlung der Anglo Oester
ank wurde die Vertheilung einer Dividende von

8 FI die Ueberweisung von 100,000 Fl an den Reservefonds und der
Uebertrag von 391,602 Fl auf neue Rechnung hbeschlossen
wurde ein Antrag des Generalrathes einstimmig an

ebenen 150,000 Aktien Interimsscheine der Anglo
ischen Bank zu 120 Fl von der ausstehenden Rest

zahlung von 80 Fl vollkommen belreit und gegen definitive
die aus
Oesterrei

nommen
Ferner

wonach

voll eingezahlte Aktien zu 240 Kronen ümgetauseht werden
Uruguay stiegen heute auf 43 infolge der

Nachricht dass eine Bankiergruppe einen grösseren Kauf in
Uruguay Bonds welche die Bank von England für das Baring
Konto hielſt ab geschlossen habe Der Kaufkurs beträgt vermuthlich 43
Es verbleiben noch Bonds im Betrage 600,000 welche das Syndikat die
Wahl hat noch später zu übernehmen Renter s Bureau erführt aus

London 28 März

Ccr

ger unterrichteten Kreisen dieselbe Bankiersgruppe welche gestem bei
Bank von England Vrunguay Bonds kaufte habe ausserdem

noch bei der Bank für 200,000 Lstrl Buenos Ayres Wasserwerke

Summe

Griechische Werthe

Obligationen gekauft mit der Option auf eine weitere ähnliche

Die griechische Gesandtschaft in
London benachrichtigt die Bondsinhaber dass der Aprileonpon der
e en beiden 1889er Anleihen sowie auch der 1893er

undirungsbonds mit 30 Proz Nennwerth in Gold eingelöst wird un
besehadet der Inhaberrechte auf ein endgiltiges Arrangement der
griechischen Schuld

c

h Berliner Börse vom 29 Märzwe Fernsprechdſenat der Sanle Ztgaktien RealisirungenVon der Fondebörse Die Börse eröffnete in theilweise
fester Tendenz besonders in Eisenaktien auf angeblich
Känstige Situationsberichte aus Obersechlesien Laurahütte und

waren besonders belebt Auch Koblenaktien
Jagen ziemlich fest sowie Harpener und Konsolidation dagegen
waren Gelsenkirchener matt auf Minus vom Februar von
72,000 für 1894 291,000 M gegen 363,000 M von 1892

Fonds lagen Italiener fest auf Platzdeckungennso waren einzelne deutsche Ban ken aus gleichem Anlass
er In Eisenbahnen hbeimische gut preishaltend Gotthard

bahn und schweizerische Centralbahn besser italienische
behauptet Warschau Wiener und Prinz Henrybahn still
Schiffahrtsaktien besser Dynamit Trust Com
pagnie behauptet Tür kenloose erhbolt österreichische
Anlagen stetig Russen rubig Noten still In zweiter Börsen
stunde schwankend Banken pachgebend In Eisen und Kohlen

Bochumer
Ultimogeld 3 à 3,

Von der Getreidebörse Die von Nordamerika gemeldete
namhbafte Aufbesserung der Preise hat keinen Einfluss auf den
diesseitigen Markt ausgeübt doch

besonders in Hibernia Harpener und
Mexikaner rubig Heimische Anlagen schwächer

stellte sich Weizen trotz
beschränkter Theilnahme etwas höher im Werthe während
Roggen sich s0 gut wie gar nicht zu bessern vermochte
Hafer zeigte beschränkten Fortsehritt Rüböl hat infolge von
Realieirungen Kleinen Druck erfahren
schwachem Handel fest

Weizen loco 134 145 Mai 142,00 Juli 144,00 besser
toggen loco 114 119 Mai 124,25 Juli 126,25 fester

Hafer loco 131 172 Mai 132,75 Juli 131,75 fester
Rüböl loco 43,50 April Mai 43,80 Okt 44 39 matter
Spiritus 70er Waare loco 30,49 Mai 55 40 Aug 46 60 slill

Spiritus war bei

Russ Orient Anl II 5 69,100 ILeipzigerKreditanstaltj 81175,000 Lauchhammer konvKursnotirungen do do III 5 Es ob Mekierbang s itsoo Laurahätte ido Nicolai Oblig PNeininger Hypotbekb 6 i h Leipz Brauer Riebeck 10 177,500
vom do Boden Kredit 5 1009,756 Pitteldeutseh Kreditb 4 102 00b26 Leo poldshall chem Fb 94,500

29 März 21 Uhr nachm do 0 gar 4264 50h Nationalb f Deutschl 5 112 o uise Tiefhau konv 60,000
en S n en Ah 7 s do do St Pr 88,103chwed St Anl e 96 90 Oesterreich Kredit ult 9 h 229 256 Magdeburg BeGeldeort Banknoten u Coup do do i 3 e 96 90 Petersb Diskontob e S Pferde 2 139,7565

erercrs 5755577 20 421 do IIyp Pfdbrasro 412 190 8060 do Internationalb 10 WMarienhütte Kotzenau 5700
20 Franes Siücke 16,256 do do 1878 4 1101,70b Preuss Boden Kredit 7 1130,700 Massen Bergwerk o 632,7562Goid Donars Ferbische Gold Pfdbr 5 73,200 do Centr Bod Kr S 160 600 Menden Sehwertekv 57,750
Imperiais e do Rente 2884 5 64,46 do r ren 6 i 124 25b o St Pr E08 500Belgische Noten 81,906 do do 1885 5 64,60 do do Hüäbner 6 104,500 Norddentseher Llovd I 115 6062
Engiische Banknoten 206 418 Ungar Goldrente 10001 4 96,706 do do volle 6 1I109,000 Obersechl Eisenb Bed
Frruzöeisehe Noten s 00 do do 500 496 805 Realkredit Bank 5 97,500 do Eisen Industrie i 113,500SJlolländische es 10 do do 1001 4 97,o006 Reichsbank 638 155 40b2 Phönix B Akt Litt A 119,000Atalſenisehe r do A 89 1000 4 108,700 Russ B f ausw Handel 5 104,00b do abgest 135,006
Orsterreichische 100 FI 163 756 do do 100 41103,766 Sächsische Bank 4 118,250 Pluto Bergwerk 115 127,506Russfseche 100 R 220 106 do Gold Invest Anl 5 Pcehaafhaus Bank V a 118 600 do do Konv 1115 135,75b2
Schweizer 81,05b Schlesisch Bank Ver sie tis,rss Pomm Iasch Konv a 79,00b2

r er 11 162,50d2Denutsche Bisenb 081 zer 0 en h Beung 83,25b2Deutsche Fonds u Staatspap Beammw Dur Industrie und Berg werks en zur 7 e
Deutsche Reichs Anl 4 197 70b Axien r unk 5do 37 3 T a z s 63,40b2 San s r o edo 0 8 906 c tenburg eitz I107 n H 3 ePreuss Cons Anleihel 4 107,6062 Dortmund Gronau E a 122,75h2 ha Elektr Eaison s 72 Jehätker Walcker s 20,250

u e F 4 Anglo Kont Guano 118 145,006 Schlesische Cement 7161,000do do 50 Luüwigehaf Bexbach 405 I phbaſter Kohlen ar 72 08 do LZinkhütten 15 83,300do do 87,906 Lübeck Büchen 63 148,49b do Maschinen a T Schwartzk fk 15 254 500Siaats Anleihe 1868 3 on Mainz Ludwigahafen 423 118,506 plerbeck 7 123,000 Stadtberger I ute T
Staats Schnläscheine 5 160 006 Marienburg Mlawkaw I 99,28b2 renberger Bergwerk 40 427000 Stasst c
Barmer Stadtanleihe 3 i 97,50 Ostpreuss Südbahn 165 90 h t doo re ere 7 2 99 n an Berl Anh Maschinen 1I135,000 Stettiner Cem Bredow 2 63,806Berliner Stadt Obl 22 90 a an 37,006 Berliner Bockbrauereil 54 250 Stollberger Zink Akt 1 138 000do do 1802 a Weimar Gera 0 17,600 o Böhm Brauh 12 223,750 do do St 04Hallesche Stadt Obl 312 97,0062 Werrabahn 1 o 58,756 iKönigst z r aa c so do BrauereiKönigst 4 113,750 Sudenburg Maschin 14 99,756b2Alagdeburger St Anl s do do Patzenhofer 16 280,500 Thüringer Salinen S 88,500P n do F r do do Schultheiss 237,759 Trust Aktien ler X 7 a Ansl and Risenhb Stamm u do Union Gratweill 3 IIo1,500 Westeregeln Alkali 0 1156,006e ndseh Central an wg Stamm Prior Aktien do Eiektrizit W 181,250 Westt Draht Industriel 119 100

37 37 e 7277 Bismarekhütte 68 1174,6000 do Union St Pr 156 75632Ost h o S uig Teplitz 29 222 600 Bockumer Gussstabl Iao s Wittener Guss i24 s00preussische e Böhmische Nordbahn 52 158,50b2 Bonifacius Bergwerk 6 33,00b2 Wurm Revier a 96,100
a Kentbahn Bl Erenb Linke 10 165,751 Zeitzer Maschinen 20 260,000Wesvr mit i i an 67 30 Dux Bodenb St A 2 Breslauer Oelwerke S4 306 4r reren Aus Fon Galiz Karl Ludw 4 e 204,890 hemn Mlaseh Zimm 1116,000 7

u h 4 so Graz Köflach 7 7 SConcordia Bergwerk S c Wechselren 4 168 vo n h h e vier e am r L e Tſco Torer Cronpr R St nenbaum 8 ken he e ne et rr Nordw ortmund Bgb St Pr xn F B Eibethaiv 1at 200 do Union St Pr 1 62,200 en ar 87 26,41b
e e es 2 Sudöeterreieh Lomb 48,800 Paest orff Salzwerke s Ia o en Er 85Se Bris l 1800 23 2 Eilenburger Kattun o 62,000 n 100 F 8 P 163,70 be en e Eisent Thalest Pr es on a P 100 Fr 10 80,70hd o Staates Rente 30 e 110,00 Bergwerk Es8,8090 ermen er eursK Kiew reund Masch kouv t 248Er Th e gte 9 Stenlirchen Bergu 2arschau ererpol 112,1 Glauziger Zuckerſabr 32 112,000ren Gold Am S Warszchau Wien r 241 e Greppiner Werke 4 t 72,259 Bank DiacontoT innere d T 42,90 Jrosse Berl Pferdeb 121250,250 Amsterd 2 Berlin 3 Lomb 3

Bakar Stadt Anl iksa 5 6e6,200 Hallesche Maschinen 25 224,503 bezw Brüssel 3 London 2T ao ào iess 5 6768 Canada Pacifie 5 J 6538,70b2 Hamburg Packetſahrt o I103,500 Paris 2 Petersburg u Warschan
nen Ayr G A 5500 1 Gotthardbahn 6 163,756 Harkort St Pr konv 6,7562 Wien 4 Italſen Plätze SChilen Gold An I a Ital Mittelmeerbahn 5 78,7562 do Brückenb Konv 128,80b2 Schweiz 5 Skandinavische Plätze 5Schineen Anleihe S 102 b Lüttich Limburg C 35,20 do do St Pr 146 106 Kopenhagen 4 Madrid 5 Lissabon 4

pusche priv Aul 315 e9 so Luxemb Pr Hnr 23 68,70b2 Harpener Bergbau 128,40b2 Privat Diskont 2
do do do 4 l Schweiz Centralhahn 4,0 124,200 Harimann Sachs M F 6 162,50

FGriech Anl 1621 5 29,80 do Nordosthahn 5 113,6062 IIeinrichshaij 10 241,00 Vmrechnuugs Sätze
do kons Go drente 425,105 do Unionbahn 2 40b IIibernia Shamrock St 126 4062 II Francs 0,g0M 1 A Banco 1 o
do Monopol Anl 4 24,259 Hildebrand Mühblen 12 162,4062 II Iira 0 o M 1 Krone 1,r26 ddo Gd Anl v so 528,000 an Arten Hörder Hütten konv 0 8,606201 Lei O,gobl 1 Rubel 3,200

Ialienisehe Rente 5 76,302 do Staramprior 0 32,009 1 Peseta goMl 1 Peso 4, 0MZLssb St Anl es IulI 4 65,500 Berg ar B T II 7 Kaliwerke Aschersleb 10 168,000 II GId 6 W 1,70M 1 Dollar 4 Men A 1000 S 6 e er Keite Dampfschitſahri 1 68,0012 7 G d W 12 1 Letri No o 1820 er le Ge 2 Rbrhide Zur i l d heil V t r 20 lo ank 6 101,500 e e A Ve e Sehuss RStaats Anl remer Benk Market 475 10 00 be uss Kurs J iOesterr Gold Rente 4 97,701 Breslauer Disk Bank 5 162 o r nachmittags
2 r I z n do Bank 101,906 Tendenz festp v s armstädter 5 130,20 Kredit 2e e ehee Bank mbaiden 4875 Gotthardbahnrn 7 25237 do Efſekt B WHahn 5 110,00 b Diskonto Kommandit 184,49 Dortwunder Uaion
Z A do 1851 5 8 e 112,700 Deutsche Bank excl 16675 Laurahütte 134,25nete e 7 täte Bank excl Ia j Bochumer Guss 141 90do Gold Rente 1883 6 iekonto Kommandit 6 193 o Hanäels Gesellzchaft 141,25 Harpener 138,69e Dresd n r 7 14 c Dreadene B le 88 e 73 i n a rezdener Bank 146,40 Gelenkirehen 149,60wons Eigenb Anl,f 5 o Bankre 6107 00 b Nationalbank f Deutschland 111,75 Hibernia 126,6045 v e 155 Gothaer Zettelhank 5 113208 Marienburg Mlawka 90,40 Trust 139,10Jo r ,7850 do Grundkreditb 3 91,006 Detprensiszche Südbahn 894,00 Norddeutscher Lloyd 115,75do do junge 32 95 10b arsehau Wien w 242,00 Russische Noten e 220,50

Weltere Kursnotirunxen befinden ich im nächzten Morxenblatt

mittags hier

Argentinier Die Einlösung der am 1 April fälligen Zino
cou 45proz äusserenargentinischen Golda nleiheerfolgt mit 60 Proz gleich 5,4 sh für den auf 1 sh lautenden Coupon
in Berlin zum jeweiligen Vistakurse auf London

Zahlungs REinstellangen

AmisNamen Wohnort gerieht

Otto Wackermann Kſm Bonn Bonn
C F Zorn Kfm Limbach LimbachI Delling jun ILimbach LimbachK Dolleny Bäckermstr Lützen Lützen 3 22
Karl Werner Kfm Mannheim Mannheim 24 3 21
H Th Klem Kfm Marienburg Marienburg 22 3
C Th Friedrich Kkm Regensburg Regensburg 24 3 25 4 5
C W H v Aigner Kfm Stricgau Striegau 24 3 5 5 19 5 19 5
F O Meyer Kfm Tilsit Tilsit 24 3 22 4 18 4 5Herm Grünstein Km Warthein Wertheim 21 3 109 4 26 4 26

Zucker
Magdeborg 29 März Orig Telegr Kornzucker excl von

92proz Rendement alte neue 13,70 Kornzuckor exel
88proz Rendement alte neue 13,10 Nachprodukte exel
75proz Rondement 10,25 Ruhig Brodrafünade I Brod
rafſinade II Gem Rafinnde mit Fass 26,25 Gem Alelis I
mit Fass Still Rohzucker I Produkt Transito f a B
IIamburg pr März 12,80 bz 12,82 Br pr April 12,75 bz
12,80 Br pr Mai 12,80 bz 12,82 Br pr Juni 12,85 bz
12,874 Br Rubiger

Hamburg 29 März Vormittagsbericht Rüben Rehzucker
z e h r neue Usunce frei an Bordamburg per März 12,82 per Mai 12,82 r Aug 12,97per Okt 12,27 Ruhig W P

Produktenbörse zu New Vork am 28 Slärz

Rother Winterweiren 648 Kaffee fair Rio No 7 17do Weizer p März 63 do Rio No 7 p April 1E,35
do go p Ala 84 do do Juni 15,72do do p Jul 6G6 Zuekbe rdo do p Dez 71 Sechmalz Western steam 7,55

Petroleum träge do Rohe Brothers 7,60do New Vork e 5,15 Mais P März 45do Vhiladelphia 7 5,10 do P April c 43do rohe s 6,90 do p Mai 42do Pipoe line cert Baumwolle New Vork 75p April Bl do New OrleausMehl Spring elears 2,25 Kupfer loco 9,75
Weizen anfangs fest dann steigend auf reichliche Deckungen der

Baissiers und umfangreiche Käufe infolge sehlechter Ernteschätzung
Schluss recht fest

Mais allgemein fest während des ganzen Börsenverlaufs auf reichliche
Derkungen der Baissiers Abnahme der Eingänge und auf Berichte von
Ernteschäden in den Südstaaten

W

Letzte Telegramme
Abbazig 29 März Der Kaiſer von Oeſterreich in

preußiſcher Uniform traf mit dem deutſchen Kaiſer
welcher bis Mattunje entgegengefahren war um 9 Uhr vor

ein von einer zahlreichen Menſchenmenge
enthuſiaſtiſch begrüßt Er wurde im Hotel Stephanie vom
Erzherzog Jofef und den Spitzen der Behörden empfangen
Das Schulſchiff Moltke iſt in Flaggengalag alle Fahrzeuge
im Hafen haben geflaggt

Berlin 29 März Orig Telegr Das Stgatsmini
ſterinm hält heute unter Vorſitz des Grafen Eulenburg
eine Sitzung ab an welcher auch Graf Caprivi theilnimmt
Außer der Vorlage betr den Dortmund Rhein Kanal
ſollen den Parlamenten keine weiteren Entwürfe zugehen damit
Reichstag und Landtag zu Pfingſten verabſchiedet
werden können

Berlin 29 März
ſein Mandat nieder
bfördert wurde

Hamburg 29 März Die Bürgerſchaft hat nach
längerer Debatte mit 58 gegen 49 Stimmen den Antrag
Peters auf motivirte Ablehnung des Antrags Reimer u Gen,
bezüglich Niederlegung geſundheitsſchädlicher Woh
nungen zur Sanirung Hamburgs angenommen Die
geſtellte Vorfrage hatte ergeben daß der Antrag in Betracht
zu ziehen ſei Jm Laufe der Debatte war der eventuell zu
gewährende Kredit von 10 Millionen M als zu niedrig be
zeichnet worden es ſeien zur Ausführung des Projekts min
deſtens 200 Millionen M erforderlich
Wien 29 März Vou den auswärts verbreiteten Gerüchten
über eine beabſichtigte oder bereits geſchehene De miſſion
des ungariſchen Miniſterpräſidenten Weckerle iſt
in unterrichteten Kreiſen nichts bekannt

Wien 28 März Die Budapeſter Korreſpondenz meldet
aus Fiume daß das Kriegsminiſterium mit der Schiffahrts
geſellſchaft Adria einen Vertrag bezüglich der Militärtrans
porte im Kriegsfalle abgeſchloſſen hat Hente nachmittag
haben auf dem der Adria Geſellſchaft gehörigen Schiffe Deak
die erſten Verſuche von Trnuppeneinſchiffungen begonnen wobei
ſich ergab daß im Nothfalle 2400 bis 3000 Mann im Jnnen
raume des Schiffes Platz 1500 Mann Platz für Nachtlager
haben Die Einſchiffung von Mannſchaften und Pferden er
forderte 21 Minuten

Brüſſel 28 März Der Moniteur belge wird morgen
ein Dekret veröffentlichen durch welches die bisherigen Miniſter
m rnagert und Lejeune zu Staatsminiſtern ernannt
werden

London 29 März Dem Reuter ſchen Bureaun wird
aus Lima von geſtern gemeldet daß der Zuſtand des ſchwer

alten Präſidenten Bermudez eine Operation nöthig
macht

Rom 28 März Heute abend fand im Palaſte der inter
nationalen mediziniſchen Ausſtellung ein glänzender
Empfang ſtatt zu dem die Kongreßtheilnehmer mit ihren
Damen in großer Zahl erſchienen waren Unter den An
weſenden befand ſich auch Miniſter Baccelli Der Abend
verlief ſehr angeregt

Ottawa r 29 März Meldung des Reuter ſchen
Bureans Nach dem von der Regierung vorgelegten neuen

h wird Zucker bis zu Nr 16 der holländiſchen
Normalſkala zollfrei eingelaſſen werden Der Zoll auf ver
arbeitetes und Stückeiſen wird von 2 auf 3 Vollars
per Tonne erhöht und ſoll von 1896 ab 4 Dollars betragen

Der n e rn Kelch legte
da er zum Geheimen Regierungsrath

Photographie Hüller CPülgram

Speclialltät 2 Vergrögscerungen
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